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1. Rückblick Bürgerbeteiligung



Einwohnerversammlung 
am 16.11.2017

Stichwort „Slogan“



Auftakt  
am 18.04.2018



6

1. ANALYSE

2. STÄRKEN UND SCHWÄCHEN 

3. HANDLUNGSFELDER UND ZIELE

4. MASSNAHMEN  

5. KONKRETE PROJEKTE

6. PRIORISIERUNG durch Gemeinderat

Ablauf des Prozesses

Ziel ist ein „Integriertes Entwicklungskonzept“. 

Phase 1
Gesamt-
Überblick

Phase 2
Vertiefung

Bestandsaufnahme
Woher kommen wir?
Wo stehen wir?
Was gefällt uns? 
Was stört uns?

Leitbild
Wohin wollen wir?

Umsetzung
Wie schaffen wir das?



Sammlung von Stärken und Schwächen
Bürgerwerkstatt am 18. April und Online-Plattform 

1. Bürgerwerkstatt am 
18. April 2018 



Die Themenbereiche

Siedlung / Gewerbe / Mobilität

- Kartenabfrage   -

Kultur / Soziales

Image / Identität

Landschaft  / Naherholung

Offenes 

Themenfeld

Schwächen

Stärken

Ideen

Ortsmitte / Hauptstraße

1. Bürgerwerkstatt am 18. April 



Bürgerspaziergang

am 18. Mai 2018

1
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6
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Station 1: Hagebrunnen
Station 2: Scholzareal
Station 3: Zehntscheuer
Station 4: Rathausplatz
Station 5: Kirchgasse
Station 6: Sulztalbach
Station 7: Teuchelgrube /
Mettenbergwiese



2. Bürgerwerkstatt 
am 21. Juni 2018 

Dorfleben / 
Treffpunkte / Kultur

Ortsmitte / 
Öffentliche Plätze / 
Sulzbach

Landschaft / 
Naherholung / 
Ökologie 

Infrastruktur / 
Mobilität / Familie



3. Jugendkonferenz 
am 02.Oktober 2018 

Ideen
Mini Supermarkt Eichwäldle
Mehr Bänke
Wiese zum Chillen
Grillplatz
Badesee
Bienenkrankenhaus
…
Mobilität:
Laufen / Radfahren
Jetpacks / Teleportie
Mitfahrbänkle App / anderer 
Standort

….



Stärken und Schwächen Ortsmitte

12
Planstatt Senner, 2018
Piktogramme: The Noun Project



Stärken und Schwächen Gemeindegebiet

13
Planstatt Senner, 2018
Piktogramme: The Noun 
Project



2. Leitbild mit Handlungsfeldern



Leitbild



3. Entwicklungskonzept



Entwicklungschancen im Gemeindegebiet
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Entwicklungschancen im Gemeindegebiet
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gering € geschätzte Kosten von unter 5.000 €
mittel €€ geschätzte Kosten zwischen 5.000 € und 20.000 €
hoch €€€ geschätzte Kosten über 20.000 €

kurzfristig = Umsetzung innerhalb der nächsten vier Jahre möglich

mittelfristig = Umsetzungszeitraum von fünf bis zehn Jahren

langfristig = Zeitraum von über zehn Jahren 

Gemeinde und Verwaltung 

Landwirtschaft und Gewerbe 

Privatpersonen 

Personengruppen und Vereine 

Maßnahmenkriterien



Handlungsfeld Dorfmitte

Maßnahmen



Handlungsfeld Dorfmitte, Insel, Einbahnring
Status



Neuhausen - Rathausplatz
Planstatt Senner

Referenzbeispiel



Rathausplatz Oberuhldingen Planstatt Senner

Referenzbeispiel



Handlungsfeld Dorfleben

Ziele



Handlungsfeld Dorfleben, Kultur, Treffpunkte
Status

Maßnahmen



Handlungsfeld Mobilität

Ziele



Handlungsfeld Mobilität und Verkehrsinfrastruktur

Status

Maßnahmen



Handlungsfeld Wirtschaft

Ziele



Handlungsfeld Wirtschaft und Infrastruktur

Status

Maßnahmen



Handlungsfeld Siedlung

Ziele



Handlungsfeld Siedlung und Wohnen

Status

Maßnahmen



Handlungsfeld Landschaft

Ziele



Handlungsfeld Landschaft
Status



vorher

nachher

Pflanzung eines Baums am Häringskreuz

Visualisierung



4. Ausblick



Abgabe bis 30. April 2019



Vielen Dank für die Aufmerksamkeit und Gutes Gelingen.


